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Mit der S5 nach Kleinsteinbach (~ 19 km)

Von der Haltestelle zur Straße, links über die Schienen und dann geradeaus weiter bis zur „Hagwaldhal-
le“ rollen. Vor der Halle rechts in den Radfernweg nach Karlsruhe einbiegen und über die grüne Brücke
nach links in Richtung Karlsruhe laufen. Unterwegs kommt eine Steigung mit anschließendem Gefälle,
das aber lediglich hinter dem „Vereinsheim“ etwas steil wird. Dann vorbei am „Dammwaldstadion“ und an
der Haltestelle „Sollingen Kapellenstr.“ durch die Unterführung und auf der anderen Seite der Straßen-
bahn bis zum Bahnhof Sollingen laufen.

Die Bahnhofstr.  überqueren und geradeaus die Rietzstr.  weiterlaufen (dem Radwanderwegweiser folgen).
An Industriegebäuden vorbei bis zur Fa. Rettinger und dort links nicht den Wiedereinstieg in den Rad-
fernweg verpassen. Dann geht es bis Berghausen an der Pfinz entlang. Belag ist nicht der beste, aber die
Landschaft ist dafür schön. In Berghausen geht es rechts von der Pfinz ab in Richtung Grötzingen, auf
der Straße links durch Berghausen immer dem Radwegzeichen nach Grötzingen/Karlsruhe folgen. Zum
Schluß links über die Autobrücke und dann wieder geradeaus ins Grüne.

Etwas vor der Pfinztalbrücke mit rotem Geländer geht es rechts durch die Unterführung der Bahn in
Richtung Grötzingen/Karlsruhe weiter. Nach der Unterführung links und gleich hinter der Straßenbahn-
haltestelle den Weg runter zur Pfinz rollen, unter der Brücke durch und jetzt immer entlang der Pfinz nach
Grötzingen laufen. Der Radweg geht später über in normale Straße und Ihr könnt durchaus auf dem Bür-
gersteig fahren, falls einem zu viele Autos begegnen.

Mitten in Grötzingen über die Büchelbergstraße rüber, und hinter der „Begegnungstätte Grötzingen“ links
in die Gressostraße einbiegen. Die entlanglaufen, am Spielplatz vorbei und dahinter links über die Pfinz
und die Serpentinenbrücke hoch. Die bringt Euch über Bahn und Straße auf den direkten Radweg nach
Durlach. Die Abfahrt von der Brücke ist zwar etwas steil, aber es gibt ja das Geländer und den Speed
vom letzte Stück kann man auf dem anschließenden flachen Radweg auslaufen. Weiter bis zur Abbie-
gung unter der B3 durch (Hinweisschild Durlach) und auf der anderen Seite geradeaus dem Radwegwei-
ser folgen (hier nach Durlach reinzufahren, würde ich nicht empfehlen).

Auf dem gerade weiterführenden Weg kommt Ihr am Ende in einer Linkskurve am Vereinsheim DJK
Durlach vorbei und überquert dort rechts über die Holzbrücke die Pfinz und fahrt links weiter nach Dur-
lach rein. Über die Alte Weingartner Straße rüber in die Waldshuter Straße, weiter an der Pfinz entlang,
zwei Querstraßen passieren und am Ende links die Pforzheimer Straße entlang bis zur Pfinzstraße,
rechts abbiegen zum Durlacher Bahnhof und dort am Zebrastreifen links laufen und ein Stückchen weiter
rechts zur Unterführung unter der Durlacher Allee durch.

Hinter der Unterführung rechts den Fußweg zur Straße hochstolpern, und nachdem die Brücke die Bahn
überquert hat, gleich links die Dornwaldstraße runterlaufen. Jetzt geradeaus an der Bahn entlang. Rechts
kommt das „Dornwald Stübchen“ (hier wäre es Zeit was zu trinken), dann weiter zwischen den Bahn-
schienen bis nach den kläffenden Hunden links ein Bahnübergang mit kleiner Schranke kommt. Den vor-
sichtig überqueren und auf der anderen Seite rechts auf dem Rußweg, der dann gleich in den Langen-
bruchweg übergeht in Richtung „Schwarzwaldbrücke“ und weiter zum Albtalbahnhof (siehe Rundlauf 1).
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